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Poly-Viktimisierung (Erleben des Opferseins in mehr als einer Form) ist hochgradig korreliert mit 
Indikatoren für traumatisierenden Stress in Kindern. Nach Finkelhor, Shattuck, Turner, Ormrod und 
Hamby (2011) sollte in Bezug auf diese Kinder „Viktimisierung eher als ein Zustand denn als ein Ereignis 
verstanden werden.“ Behandelnde sollten es vermeiden, die Beurteilung viktimisierter Kinder nach nur 
einer Form von Misshandlung auszurichten.(2,9,12)

Bei poly-viktimisierten Kindern finden sich ein niedrigeres Selbstwertgefühl, vermehrtes Auftreten von 
riskantem Sexualverhalten, selbstverletzendes oder depressives Verhalten, größere Probleme im 
Zusammenhang mit Substanzmissbrauch und eine höhere Stra�älligkeit als bei Kindern, die von nur einer 
Form von Misshandlung betro�en sind.(1-8) 

Oft treten körperlicher und sexueller Missbrauch parallel auf, ebenso wie das Erleben häuslicher Gewalt und 
das von körperlichem und sexuellen Missbrauch.(1-2,13-15) 

Emotionale Echos der Misshandlungen können ein „Opferschema“ erzeugen, das Verletzlichkeit signalisiert 
und die Wahrscheinlichkeit von Mobbing und Gewalt durch Gleichaltrige erhöht.(2,12,16,17) 

Ziel der Interventionen sollte es sein, diese Kinder zu identi�zieren und deren hohe Anfälligkeit gegenüber 
weiteren Angri�en zu verringern. Schulpersonal und Sozialarbeiter müssen besonders aufmerksam sein, 
wenn Kinder davon berichten, Opfer des Verhaltens anderer Kinder zu sein, einschließlich Mobbing. Solche 
Ereignisse können Signale für eine breitere Anfälligkeit gegen Viktimisierung sein. In den Reaktionen dem 
Kind gegenüber sollte der Fokus über den Einzelvorfall hinaus auf eine Beurteilung weiterer Formen der 
Viktimisierung gesetzt werden.(2,9-10,12-15,17)

Kinder, die einer Poly-Viktimisierung ausgesetzt sind, zeigen höhere Werte für Angst und psychologischen 
Stress als Kinder, die chronisch unter einem einzigen Typ von Misshandlung leiden.(1,10-13,15,18)

Bedeutende Zusammenhänge existieren zwischen körperlichem und sexuellem Missbrauch in der Kindheit 
und Kriminalität im Jugendalter. Das Vorliegen mehrerer Typen von Traumatisierung während der Kindheit 
sollte als signi�kanter Risikofaktor für ein Spektrum gewaltbezogener Ereignisse während des Jugendalters 
angesehen werden.(3-8,10) 
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